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LANDTAG RHEINLAND-PFALZ
16. Wahlperiode

K l e i n e  A n f r a g e

der Abgeordneten Anke Beilstein (CDU)

und 

A n t w o r t

des Ministeriums des Innern, für Sport und Infrastruktur

Kosten der Kommunal- und Verwaltungsreform 

Die Kleine Anfrage 1761 vom 9. Juli 2013 hat folgenden Wortlaut:

Ich frage die Landesregierung:
1. Wie viele Haushaltsmittel insgesamt werden für die erste Stufe der Kommunal- und Verwaltungsreform bereitgestellt?
2. Wie viele Mittel in welcher Höhe sind bisher an welche Gemeinde geflossen (bitte getrennte Darstellung von Hochzeitsprämie

und anderen Zuwendungen unter Angabe des Zuwendungszwecks)?
3. Welche Mittel in welcher Höhe wurden für welche Gemeinde in Zukunft in Aussicht gestellt (bitte getrennte Darstellung von

Hochzeitsprämie und anderen Zuwendungen unter Angabe des Zuwendungszwecks)?
4. Mit welchen Kosten rechnet die Landesregierung für die nächste Stufe der Kommunal- und Verwaltungsreform (Kreisreform)?

Das Ministerium des Innern, für Sport und Infrastruktur hat die Kleine Anfrage namens der Landesregierung mit  Schreiben vom
30. Juli 2013 wie folgt beantwortet:

Zu Frage 1:

Für Gebietsänderungen von verbandsfreien Gemeinden und Verbandsgemeinden auf der jetzigen ersten Stufe der Kommunal- und
Verwaltungsreform sind finanzielle Unterstützungsleistungen an die beteiligten Kommunen in Form einwohnerbezogener Zu-
weisungen, sogenannter „Hochzeitsprämien“, Projektförderungen und sonstiger insbesondere zur Verringerung von Verbindlich-
keiten und zum Disparitätenausgleich bestimmter Zuwendungen gesetzlich geregelt und darüber hinaus in Aussicht gestellt wor-
den. Dabei handelt es sich um finanzielle Unterstützungsleistungen für Gebietsänderungen auf freiwilliger Basis und zur Vermei-
dung unzumutbarer Härten bei Gebietsänderungen.

Überwiegend knüpfen die Projektförderungen an die zuwendungsfähigen Kosten an. Sie stehen vielfach noch nicht fest. Außerdem
beziehen sich einige finanzielle Hilfen auf künftige Schlüsselzuweisungen. Sie können mithin ebenso wenig in ihren Beträgen be-
stimmt werden.

Folglich lässt sich die Gesamthöhe der Haushaltsmittel für Gebietsänderungsmaßnahmen auf der ersten Stufe der Kommunal- und
Verwaltungsreform derzeit nicht genau benennen.

Zu den Fragen 2 und 3:

Die für Gebietsänderungsmaßnahmen auf der ersten Stufe der Kommunal- und Verwaltungsreform bisher gesetzlich geregelten, in
Aussicht gestellten und ausgezahlten finanziellen Unterstützungsleistungen sind in der beigefügten Übersicht zusammengestellt (An-
lage).
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Zu Frage 4:

Mit der nächsten Stufe der Kommunal- und Verwaltungsreform soll unmittelbar nach den allgemeinen Kommunalwahlen im Jahr
2014 begonnen werden. Geplant ist, auf dieser Reformstufe die Strukturen der Landkreise und kreisfreien Städte zu optimieren so-
wie weitere Gebietsänderungen von Verbandsgemeinden herbeizuführen.

Die nächste Stufe der Kommunal- und Verwaltungsreform bedarf mithin noch der näheren inhaltlichen Ausgestaltung. Deshalb
kann die voraussichtliche Höhe der Haushaltsmittel für diese Reformstufe derzeit nicht angegeben werden.

Roger Lewentz
Staatsminister
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Anlage

Gesetzlich geregelte und in Aussicht gestellte finanzielle Unterstützungs- Bereits an die kommu-
leistungen nalen Gebietskörper-

schaften geflossene
Haushaltsmittel

Gebietsänderungs- Zuwendung in Form Projektförderungen Sonstige finanzielle
maßnahme der „Hochzeitsprämie“ Unterstützungs-

leistungen

Zusammenschluss der
verbandsfreien Stadt
Cochem und der 
Verbandsgemeinde 
Cochem-Land

782 890 Euro
an die Verbandsge-
meinde Cochem

(§ 17 des Landesgeset-
zes zum freiwilligen 
Zusammenschluss der
verbandsfreien Stadt
Cochem und der 
Verbandsgemeinde 
Cochem-Land vom 
18. Februar 2009
[GVBl. S. 79]).

782 890 Euro
als „Hochzeitsprämie“;

24 000 Euro
für die gutachterliche
Stellungnahme zu Mög-
lichkeiten der Verein-
heitlichung der Abwas-
serentgelte im Bereich
der Stadt Cochem und
der Verbandsgemeinde
Cochem-Land bei Ein-
gliederung der Stadt in
die Verbandsgemeinde;

843 650 Euro
für den Umbau des
Moselstadions in
Cochem-Cond;

230 000 Euro
für die Erneuerung der
Heizungs- und Lüf-
tungsanlage sowie Wär-
medämmarbeiten und
sonstige Sanierungsar-
beiten im Moselbad Co-
chem;

137 000 Euro
für den Umbau und die
Erweiterung des Feuer-
wehrgerätehauses in
Bruttig-Fankel;

731 000 Euro
für den Bau eines Besu-
cherparkplatzes an der
Moseluferstraße in
Beilstein;

66 475 Euro
für die Anschaffung ei-
nes gebrauchten Feuer-
wehrfahrzeugs des Typs
LF 8/6 Allrad für die
Feuerwehr in Bruttig-
Fankel.

Gutachterliche Stellung-
nahme zu Möglichkei-
ten der Vereinheit-
lichung der Abwasser-
entgelte im Bereich der
Stadt Cochem und der
Verbandsgemeinde 
Cochem-Land bei Ein-
gliederung der Stadt in
die Verbandsgemeinde,
Zuweisung an die Stadt
Cochem und die 
Verbandsgemeinde Co-
chem-Land von 80 v. H.
der zuwendungsfähigen
Kosten, maximal von 
24 000 Euro;

Umbau des Moselstadi-
ons in Cochem-Cond,
Zuweisung an die Stadt
Cochem von 70 v. H.
der zuwendungsfähigen
Kosten;

Erneuerung der Heiz-
ungs- und Lüftungsan-
lage sowie Wärmedämm-
arbeiten und sonstige
Sanierungsarbeiten im
Moselbad Cochem,
Zuweisung an die Stadt
Cochem von 40 v. H.
der zuwendungsfähigen
Kosten;

Umbau und Erweite-
rung des Feuerwehr-
gerätehauses in Bruttig-
Fankel,
Zuweisung an die 
Verbandsgemeinde 
Cochem-Land von 
70 v. H. der zuwen-
dungsfähigen Kosten;

Bau eines Besucherpark-
platzes an der Mosel-
uferstraße in Beilstein,
Zuweisung an die Orts-
gemeinde Beilstein von
70 v. H. der zuwen-
dungsfähigen Kosten;
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Gesetzlich geregelte und in Aussicht gestellte finanzielle Unterstützungs- Bereits an die kommu-
leistungen nalen Gebietskörper-

schaften geflossene
Haushaltsmittel

Gebietsänderungs- Zuwendung in Form Projektförderungen Sonstige finanzielle
maßnahme der „Hochzeitsprämie“ Unterstützungs-

leistungen

Beschaffung eines 
gebrauchten Feuer-
wehrfahrzeugs des Typs
LF 8/6 Allrad für die
Feuerwehr in Bruttig-
Fankel,
Zuweisung an die 
Verbandsgemeinde 
Cochem-Land von 
70 v. H. des aktuellen
Verkehrswerts;

Errichtung öffentlicher
Stellplatzanlagen an der
Pinnerstraße in 
Cochem,
Zuweisung an die Stadt
Cochem von 70 v. H.
der zuwendungsfähigen
Kosten;
Maßnahme ist teilwei-
ser Ersatz für die Reali-
sierung des dritten 
Bauabschnitts der 
Sanierung des ehemali-
gen Kapuzinerklosters
in Cochem,
Zuweisung an die Stadt
Cochem von 75 v. H.
der zuwendungsfähigen
Kosten;

Teilsanierung und 
Modernisierung des
Freibades in 
Ellenz-Poltersdorf,
Zuweisung an die 
Verbandsgemeinde 
Cochem von 40 v. H.
der zuwendungsfähigen
Kosten;

Erweiterung des Dienst-
gebäudes der Verbands-
gemeindeverwaltung in
Cochem,
Zuweisung von 70 v. H.
der zuwendungsfähigen
Kosten

Ausbau und Sanierung
der Verwaltungsgebäu-
de I und II der Ver-
bandsgemeindeverwal-

Gebietsänderung der
Verbandsgemeinde
Neumagen-Dhron in
Form einer Eingliede-

565 280 Euro,
davon
459 799 Euro an die
Verbandsgemeinde

Zinslose Darlehen (100
v. H. der förderfähigen
Kosten) für die erstmali-
ge Herstellung von An-

565 280 Euro
als „Hochzeitsprämie“;

zinslose Darlehen von 
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Gesetzlich geregelte und in Aussicht gestellte finanzielle Unterstützungs- Bereits an die kommu-
leistungen nalen Gebietskörper-

schaften geflossene
Haushaltsmittel

Gebietsänderungs- Zuwendung in Form Projektförderungen Sonstige finanzielle
maßnahme der „Hochzeitsprämie“ Unterstützungs-

leistungen

rung ihrer Ortsgemein-
den in die Verbands-
gemeinden Bernkastel-
Kues und Schweich an
der Römischen Wein-
straße

Bernkastel-Kues und
105 481 Euro an die
Verbandsgemeinde
Schweich an der Römi-
schen Weinstraße

(§ 14 Satz 1 und 2 des
Landesgesetzes über
freiwillige Gebietsände-
rungen der Verbands-
gemeinden Neumagen-
Dhron, Bernkastel-Kues
und Schweich an der
Römischen Weinstraße
im Rahmen der Kom-
munal- und Verwal-
tungsreform vom 
26. September 2011
[GVBl. S. 373]).

tung in Bernkastel-
Kues, Zuweisung an die
Verbandsgemeinde
Bernkastel-Kues von 
70 v. H. der zuwen-
dungsfähigen Kosten;

Ausbau der Willems-
straße in Neumagen-
Dhron,
Zuweisung an die Orts-
gemeinde Neumagen-
Dhron von 60 v. H. der
zuwendungsfähigen 
Kosten in Bezug auf den
gemeindlichen Anteil;

Sanierung des Hallen-
und Freibades in 
Bernkastel-Kues,
Zuweisung an die 
Verbandsgemeinde
Bernkastel-Kues von 
40 v. H. der zuwen-
dungsfähigen Kosten;

Sanierung des Freibades
in Schweich,
Zuweisung an die Ver-
bandsgemeinde
Schweich an der Römi-
schen Weinstraße von
40 v. H. der zuwen-
dungsfähigen Kosten;

Umbau einer landwirt-
schaftlichen Gerätehalle
zu einem Feuerwehr-
gerätehaus in Tritten-
heim,
Zuweisung an die Ver-
bandsgemeinde
Schweich an der Römi-
schen Weinstraße und
die Ortsgemeinde Trit-
tenheim von insgesamt
58 400 Euro;

Ausbau der Breitband-
versorgung in den Orts-
gemeinden Neumagen-
Dhron, Minheim, Pies-
port und Trittenheim,
Zuweisung an die Ver-

lagen zur Beseitigung
von Abwasser aus den
Ortsgemeinden 
Neumagen-Dhron, 
Piesport, Minheim und
Trittenheim,
davon Darlehen in
Höhe von bis zu 
2 488 000 Euro an die
Verbandsgemeinde
Bernkastel-Kues und
Darlehen in Höhe von
bis zu 2 044 000 Euro
an die Verbandsgemein-
de Schweich an der 
Römischen Weinstraße

(§ 15 Abs. 1 des Landes-
gesetzes über freiwillige
Gebietsänderungen der
Verbandsgemeinden
Neumagen-Dhron,
Bernkastel-Kues und
Schweich an der Römi-
schen Weinstraße im
Rahmen der Kommu-
nal- und Verwaltungsre-
form)

1 026 000 Euro an die
Verbandsgemeinde
Bernkastel-Kues für die
erstmalige Herstellung
von Anlagen zur Ab-
wasserbeseitigung;

54 000 Euro
für den Ausbau der 
Willemsstraße in 
Neumagen-Dhron;

500 000 Euro
für die Sanierung des
Freibades in Schweich;

58 400 Euro
für den Umbau einer
landwirtschaftlichen
Gerätehalle zu einem
Feuerwehrgerätehaus in
Trittenheim,
davon
31 704 Euro an die 
Verbandsgemeinde
Schweich an der 
Römischen Weinstraße
und
26 696 Euro an die
Ortsgemeinde 
Trittenheim;

132 750 Euro
für den Ausbau der
Breitbandversorgung in
den Ortsgemeinden
Neumagen-Dhron,
Minheim, Piesport und
Trittenheim.
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Gesetzlich geregelte und in Aussicht gestellte finanzielle Unterstützungs- Bereits an die kommu-
leistungen nalen Gebietskörper-

schaften geflossene
Haushaltsmittel

Gebietsänderungs- Zuwendung in Form Projektförderungen Sonstige finanzielle
maßnahme der „Hochzeitsprämie“ Unterstützungs-

leistungen

bandsgemeinde Bernkas-
tel-Kues von insgesamt
265 500 Euro;

Ausbau der Breitband-
versorgung in den Orts-
gemeinden Veldenz,
Burgen, Lieser und
Monzelfeld,
Zuweisung an die Orts-
gemeinden in Abhän-
gigkeit von den zuwen-
dungsfähigen Kosten
von maximal 455 000
Euro;

Neugestaltung des 
Kirchenvorplatzes in
Minheim,
Zuweisung an die Orts-
gemeinde Minheim von
60 v. H. der zuwen-
dungsfähigen Kosten.

Sanierung der Sporthal-
le in Osterspai,
Zuweisung an die Orts-
gemeinde Osterspai von
40 v. H. der zuwen-
dungsfähigen Kosten;

Sportanlage an der
Marksburgschule in
Braubach als zentrale
Sport-, Spiel- und Frei-
zeitanlage der Ver-
bandsgemeinde,
Zuweisung an die neue
Verbandsgemeinde von
50 v. H. der zuwen-
dungsfähigen Kosten;

Neubau eines Feuer-
wehrgerätehauses in St.
Goarshausen,
Zuweisung an die neue
Verbandsgemeinde von
50 v. H. der zuwen-
dungsfähigen Kosten;

Sanierung und Umbau
des Verwaltungsgebäu-
des der Verbandsge-
meinde in St. Goarshau-
sen,

Zusammenschluss der
Verbandsgemeinden
Braubach und Loreley

922 100 Euro
an die neue Verbandsge-
meinde

(§ 17 Abs. 1 Satz 1 des
Landesgesetzes über die
freiwillige Bildung der
neuen Verbandsgemein-
de Braubach-Loreley
vom 20. Dezember 2011
[GVBl. S. 417]).

Zuweisung von 
500 000 Euro an die
Verbandsgemeinde
Braubach-Loreley zur
Verringerung der auf sie
übergegangenen Ver-
bindlichkeiten des
Zweckverbandes Lore-
ley Besucherzentrum;

Zuweisung von 
370 000 Euro an die
Verbandsgemeinde
Braubach-Loreley zur
Verringerung der 
Verbindlichkeiten aus
Investitionskrediten, die
den zentralen Sport-,
Spiel- und Freizeitanla-
gen im Gebiet der bishe-
rigen Verbandsgemein-
de Braubach zugeordnet
werden
(§ 17 Abs. 2 des Landes-
gesetzes über die freiwil-
lige Bildung der neuen
Verbandsgemeinde
Braubach-Loreley).

922 100 Euro
als „Hochzeitsprämie“;

500 000 Euro
zur Verringerung der
auf die Verbandsge-
meinde Braubach-Lore-
ley übergegangenen
Verbindlichkeiten des
Zweckverbandes 
Loreley Besucherzen-
trum;

370 000 Euro
zur Verringerung der
Verbindlichkeiten aus
Investitionskrediten, die
den zentralen Sport-,
Spiel- und Freizeitanla-
gen im Gebiet der bishe-
rigen Verbandsgemein-
de Braubach zugeordnet
werden;

250 000 Euro
für die Sanierung der
Sporthalle in Osterspai.
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Gesetzlich geregelte und in Aussicht gestellte finanzielle Unterstützungs- Bereits an die kommu-
leistungen nalen Gebietskörper-

schaften geflossene
Haushaltsmittel

Gebietsänderungs- Zuwendung in Form Projektförderungen Sonstige finanzielle
maßnahme der „Hochzeitsprämie“ Unterstützungs-

leistungen

Zuweisung an die neue
Verbandsgemeinde von
70 v. H. der zuwen-
dungsfähigen Kosten;

Entwicklung einer Kon-
zeption zur Neuord-
nung der touristischen
Strukturen,
Zuweisung an die neue
Verbandsgemeinde von
50 v. H. der zuwen-
dungsfähigen Kosten;

Erstellung eines Stadt-
entwicklungskonzepts
für die Stadt Braubach,
Zuweisung an die 
Ortsgemeinde Stadt
Braubach von 75 v. H.
der zuwendungsfähigen
Kosten;

Errichtung eines Park-
hauses mit rund 40
Stellplätzen auf zwei
Parkebenen in Brau-
bach, Friedrichstraße,
Zuweisung an die Orts-
gemeinde Stadt 
Braubach von 75 v. H.
der zuwendungsfähigen
Kosten;

Realisierung des dritten
Bauabschnitts der Neu-
gestaltung der Rheinan-
lagen in Braubach,
Zuweisung an die Orts-
gemeinde Stadt Brau-
bach von 75 v. H. der
zuwendungsfähigen 
Kosten.

Sanierung und Erweite-
rung der Westpfalzhalle
in Niederkirchen (erster
und zweiter Bauab-
schnitt),
Zuweisung an die 
Ortsgemeinde Nieder-
kirchen von 60 v. H.
der zuwendungsfähigen
Kosten;

Zusammenschluss der
Verbandsgemeinden
Otterbach und 
Otterberg

1 078 500 Euro
an die Verbandsge-
meinde 
Otterbach-Otterberg

(§ 16 Satz 1 des Landes-
gesetzes über die freiwil-
lige Bildung der neuen
Verbandsgemeinde Ot-
terbach-Otterberg vom
20. Dezember 2011
[GVBl. S. 420]).

315 000 Euro
für die Sanierung und
Erweiterung der West-
pfalzhalle in Niederkir-
chen (erster Bauab-
schnitt);

52 000 Euro
für die Sanierung des
Bürgerhauses in Schallo-
denbach;
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Gesetzlich geregelte und in Aussicht gestellte finanzielle Unterstützungs- Bereits an die kommu-
leistungen nalen Gebietskörper-

schaften geflossene
Haushaltsmittel

Gebietsänderungs- Zuwendung in Form Projektförderungen Sonstige finanzielle
maßnahme der „Hochzeitsprämie“ Unterstützungs-

leistungen

Sanierung des Bürger-
hauses in Schalloden-
bach,
Zuweisung an die Orts-
gemeinde Schalloden-
bach von 60 v. H. der
zuwendungsfähigen Kos-
ten;

energetische Sanierung
des Bürgerhauses in
Schneckenhausen,
Zuweisung an die Orts-
gemeinde Schnecken-
hausen von 60 v. H. der
zuwendungsfähigen 
Kosten;

energetische Sanierung
des Bürgerhauses in
Hirschhorn (Pfalz),
Zuweisung an die Orts-
gemeinde Hirschhorn
(Pfalz) von 60 v. H. der
zuwendungsfähigen 
Kosten;

energetische Sanierung
des Bürgerhauses in
Sulzbachtal,
Zuweisung an die Orts-
gemeinde Sulzbachtal
von 60 v. H. der zuwen-
dungsfähigen Kosten;

Herstellung einer Glas-
faserverbindungsleitung
zwischen den Verwal-
tungsgebäuden der
bisherigen Verbandsge-
meinden in Otterbach
und Otterberg,
Zuweisung an die Ver-
bandsgemeinde von 
80 v. H. der zuwen-
dungsfähigen Kosten;

Maßnahmen im Sport-
und Freizeitzentrum
„Otterberg-Nord“ als
zentrale Sport-, Spiel-
und Freizeitanlage der
Verbandsgemeinde Ot-
terbach-Otterberg;

89 000 Euro
für die energetische 
Sanierung des Bürger-
hauses in Schnecken-
hausen;

76 380 Euro
für die energetische 
Sanierung des Bürger-
hauses in Hirschhorn
(Pfalz);

52 750 Euro
für die energetische 
Sanierung des Bürger-
hauses in Sulzbachtal.
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Gesetzlich geregelte und in Aussicht gestellte finanzielle Unterstützungs- Bereits an die kommu-
leistungen nalen Gebietskörper-

schaften geflossene
Haushaltsmittel

Gebietsänderungs- Zuwendung in Form Projektförderungen Sonstige finanzielle
maßnahme der „Hochzeitsprämie“ Unterstützungs-

leistungen

Zuweisung an die 
Verbandsgemeinde von
60 v. H. der zuwen-
dungsfähigen Kosten;

Beschaffung eines Feu-
erwehrfahrzeugs (Hilfe-
leistungs-Löschgruppen-
fahrzeug HLF 10/10 –
RP –) als Ersatz für
zwei auszusondernde
Feuerwehrfahrzeuge,
Zuweisung an die Ver-
bandsgemeinde in Höhe
des zum Zeitpunkt der
Bewilligung maßgeben-
den Festbetrags (Bewil-
ligung und Auszahlung
der Zuwendung sind für
das Jahr 2014 signali-
siert worden);

Ankauf und Sanierung
der „Alten Schmiede“ in
Otterberg,
Zuweisung an die Orts-
gemeinde Stadt Otter-
berg von 70 v. H. der
zuwendungsfähigen 
Kosten;

Sanierung der Sonnen-
bergstraße (Gemeinde-
straße) in Hirschhorn
(Pfalz),
Zuweisung an die Orts-
gemeinde Hirschhorn
(Pfalz) von 60 v. H. der
zuwendungsfähigen Ko-
sten in Bezug auf den
gemeindlichen Anteil.

Sanierung und Umbau
des bisher von der
Stadtverwaltung 
Osthofen genutzten
Verwaltungsgebäudes in
Osthofen, Am Schnel-
ler 3, in dem künftig ein
Teil der Verbandsge-
meindeverwaltung der
neuen Verbandsgemein-
de untergebracht wer-
den soll, Zuweisung an

Zusammenschluss der
verbandsfreien Stadt
Osthofen und der 
Verbandsgemeinde
Westhofen

787 920 Euro
an die neue Verbandsge-
meinde Wonnegau

(§ 21 Abs. 1 Satz 1 des
Landesgesetzes über die
freiwillige Bildung der
neuen Verbandsgemein-
de Wonnegau vom 
19. Dezember 2012
[GVBl. S. 406])

100 v. H. (2014), 
80 v. H. (2015), 
70 v. H. (2016), 
60 v. H. (2017) und 
50 v. H. (2018) der
Schlüsselzuweisungen B
nach § 9 Abs. 2 Nr. 2
des Landesfinanzaus-
gleichsgesetzes an die
Stadt Osthofen (die
Stadt Osthofen wird in-
soweit im Zeitraum von
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Gesetzlich geregelte und in Aussicht gestellte finanzielle Unterstützungs- Bereits an die kommu-
leistungen nalen Gebietskörper-

schaften geflossene
Haushaltsmittel

Gebietsänderungs- Zuwendung in Form Projektförderungen Sonstige finanzielle
maßnahme der „Hochzeitsprämie“ Unterstützungs-

leistungen

die Verbandsgemeinde
Wonnegau von 50 v. H.
der zuwendungsfähigen
Kosten;

barrierefreie Gestaltung
des Bürgerhauses in
Osthofen,
Zuweisung an die 
Ortsgemeinde Stadt
Osthofen von 50 v. H.
der zuwendungsfähigen
Kosten;

grundlegende Sanierung
des Gebäudes mit Um-
kleidekabinen sowie 
Sanitär- und Bespre-
chungsräumen im
Sportstadion Sommer-
ried in Osthofen,
Zuweisung an die Orts-
gemeinde Stadt Ost-
hofen von 240 Euro pro
Kubikmeter umbauten
Raum.

Entwicklung einer Kon-
zeption zur Neuord-
nung der touristischen
Strukturen,
Zuweisung an die 
Verbandsgemeinde 
Untermosel von maxi-
mal 17 500 Euro;

energetische Sanierung
und Erweiterung des
Verwaltungsgebäudes
der bisherigen Ver-
bandsgemeinde Unter-
mosel in Kobern-Gon-
dorf,
Zuweisung an die Ver-
bandsgemeinde Rhein-
Mosel von 50 v. H. der
zuwendungsfähigen
Kosten;

Sanierung des Verwal-
tungsgebäudes der bis-
herigen Verbandsge-
meinde Rhens in Rhens,
Zuweisung an die Ver-

2014 bis 2018 wie eine
verbandsfreie Gemeinde
behandelt;

(§ 21 Abs. 2 des Landes-
gesetzes über die freiwil-
lige Bildung der neuen
Verbandsgemeinde
Wonnegau).

Zusammenschluss der
Verbandsgemeinden
Rhens und Untermosel

1 031 300 Euro
an die neue Verbandsge-
meinde Rhein-Mosel

(§ 17 Abs. 1 Satz 1 des
Landesgesetzes über die
freiwillige Bildung der
neuen Verbandsgemein-
de Rhein-Mosel vom 
8. Mai 2013 
[GVBl. S. 132])

Zinsloses Darlehen mit
einem Fördersatz von
60 v. H. und Zuweisung
von 20 v. H. zu den 
zuwendungsfähigen 
Kosten von höchstens 
4 500 000 Euro für die
erforderlichen Maßnah-
men der Verbandsge-
meinde zur Sanierung
schadfhafter Abwasser-
kanäle (Schmutz- bezie-
hungsweise Mischwas-
serkanäle) in Kanalhal-
tungen mit einer Zu-
standsklasse 0 oder 1.

17 356,05 Euro
für die Entwicklung 
einer Konzeption zur
Neuordnung der touri-
stischen Strukturen,
Zuwendung an die 
Verbandsgemeinde 
Untermosel von 
maximal 17 500 Euro.
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Gesetzlich geregelte und in Aussicht gestellte finanzielle Unterstützungs- Bereits an die kommu-
leistungen nalen Gebietskörper-

schaften geflossene
Haushaltsmittel

Gebietsänderungs- Zuwendung in Form Projektförderungen Sonstige finanzielle
maßnahme der „Hochzeitsprämie“ Unterstützungs-

leistungen

bandsgemeinde Rhein-
Mosel von 50 v. H. der
zuwendungsfähigen 
Kosten;

Erweiterung des Feuer-
wehrgerätehauses in
Kobern-Gondorf,
Zuweisung an die Ver-
bandsgemeinde Rhein-
Mosel von 50 v. H. der
zuwendungsfähigen 
Kosten.

Zusammenschluss der
verbandsfreien Gemein-
de Römerberg und der
Verbandsgemeinde 
Dudenhofen

1 082 100 Euro
an die neue Verbandsge-
meinde Römerberg-
Dudenhofen

(§ 22 Abs. 1 Satz 1 des
Landesgesetzes über die
freiwillige Bildung der
neuen Verbandsgemein-
de Römerberg-Duden-
hofen vom 8. Mai 2013
[GVBl. S. 135]).

Zuweisung von 
2 145 000 Euro an die
Verbandsgemeinde Rö-
merberg-Dudenhofen
zur Weiterleitung
von 970 000 Euro an die
Ortsgemeinde Römer-
berg,
von 605 000 Euro an die
Ortsgemeinde Duden-
hofen,
von 250 000 Euro an die
Ortsgemeinde 
Hanhofen und
von 320 000 Euro an die
Ortsgemeinde Harthau-
sen
für eine Reduzierung ih-
rer Kredite

(§ 22 Abs. 2 Satz 1 und
2 des Landesgesetzes
über die freiwillige Bil-
dung der neuen Ver-
bandsgemeinde Römer-
berg-Dudenhofen).

Zuweisung von 
2 000 000 Euro an die
Verbandsgemeinde 
Lauterecken-Wolfstein
zur Reduzierung ihrer
Kredite für Investitio-
nen oder zur Liqui-
ditätssicherung (außer-
halb des Kommunalen
Entschuldungsfonds
Rheinland-Pfalz);
Zuschuss von 20 v. H.
als Teil der Zuwendung
(regelmäßig Darlehen)

Zusammenschluss der
Verbandsgemeinden
Wolfstein und 
Lauterecken

1 019 700 Euro
an die neue Verbandsge-
meinde Lauterecken-
Wolfstein.

Einbau eines Aufzugs
zur Herstellung der 
Barrierefreiheit im Ver-
waltungsgebäude der
bisherigen Verbandsge-
meinde Wolfstein in
Wolfstein,
Zuweisung von 60 v. H.
der zuwendungsfähigen
Kosten;

Einbau eines Aufzugs
zum barrierefreien Aus-
bau des Verwaltungsge-
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Gesetzlich geregelte und in Aussicht gestellte finanzielle Unterstützungs- Bereits an die kommu-
leistungen nalen Gebietskörper-

schaften geflossene
Haushaltsmittel

Gebietsänderungs- Zuwendung in Form Projektförderungen Sonstige finanzielle
maßnahme der „Hochzeitsprämie“ Unterstützungs-

leistungen

bäudes der bisherigen
Verbandsgemeinde Lau-
terecken in Lauter-
ecken,
Zuweisung von 60 v. H.
der zuwendungsfähigen
Kosten.

an die Verbandsgemein-
den Wolfstein und 
Lauterecken sowie die
Verbandsgemeinde 
Lauterecken-Wolfstein
in Bezug auf zuwen-
dungsfähige Kosten von
jährlich bis zu 2 000 000
Euro im Zeitraum von
2013 bis 2017 für Maß-
nahmen zur Sanierung
schadhafter Abwasser-
kanäle.

Zuweisung von 
2 000 000 Euro an die
Verbandsgemeinde 
Bitburger Land zur Re-
duzierung ihrer Kredite
für Investitionen oder
zur Liquiditätssiche-
rung (außerhalb des
Kommunalen Entschul-
dungsfonds Rheinland-
Pfalz);

Zuweisung von 
700 000 Euro an die
Verbandsgemeinde 
Bitburger Land bei Er-
richtung einer Stiftung
für das Schloss Malberg.

Zuweisung von 
2 146 430 Euro zur
Reduzierung von 
Verbindlichkeiten der
Verbandsgemeinde,
davon
1 391 630 Euro an die
Verbandsgemeinde 
Cochem und
754 800 Euro an die
Verbandsgemeinde 
Kaisersesch;

Zuweisung von insge-
samt 1 250 000 Euro an
den Landkreis 
Cochem-Zell als 
Ausgleich für die
Schlüsselzuweisungen,
die er infolge des Wech-
sels der Ortsgemeinden
Lahr, Mörsdorf und

Zusammenschluss der
Verbandsgemeinden
Kyllburg und 
Bitburg-Land

958 900 Euro
an die neue
Verbandsgemeinde 
Bitburger Land.

Gebietsänderung der
Verbandsgemeinde
Treis-Karden in Form
einer Eingliederung 
ihrer Ortsgemeinden in
die Verbandsgemeinden
Cochem, Kaisersesch
und Kastellaun

1 053 800 Euro,
davon
569 157,38 Euro an die
Verbandsgemeinde 
Cochem,
345 014,12 Euro an die
Verbandsgemeinde 
Kaisersesch und
139 628,50 Euro an die
Verbandsgemeinde 
Kastellaun.
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Gesetzlich geregelte und in Aussicht gestellte finanzielle Unterstützungs- Bereits an die kommu-
leistungen nalen Gebietskörper-

schaften geflossene
Haushaltsmittel

Gebietsänderungs- Zuwendung in Form Projektförderungen Sonstige finanzielle
maßnahme der „Hochzeitsprämie“ Unterstützungs-

leistungen

Zilshausen in den
Rhein-Hunsrück-Kreis
nicht mehr erhalten
wird.

Zuweisung von 700 000
Euro an die neue Ver-
bandsgemeinde zum
Disparitätenausgleich;

Zuweisung von 
1 000 000 Euro an die
neue Verbandsgemeinde
zur Weiterleitung
von 616 300 Euro an die
Ortsgemeinde Waldsee
und
von 383 700 Euro an die
Ortsgemeinde 
Otterstadt
für einen Disparitäten-
ausgleich;

Zuweisung von 900 000
Euro an die neue Ver-
bandsgemeinde zur
Weiterleitung
von 400 000 Euro an die
Ortsgemeinde Altrip
und
von 500 000 Euro an 
die Ortsgemeinde Neu-
hofen
für eine Reduzierung ih-
rer Investitionskredite.

Investitonsmaßnahmen
am Jugend- und Ver-
einszentrum „Regino-
Zentrum“ in Altrip,
Zuweisung an die 
Ortsgemeinde Altrip
von 50 v. H. der zuwen-
dungsfähigen Kosten;

unter Umständen aus
wirtschaftlichen und
funktionellen Gründen
erforderliche Investitio-
nen im Verwaltungsge-
bäudebereich der neuen
Verbandsgemeinde,
Zuweisung von 50 v. H.
der zuwendungsfähigen
Kosten;

Ausbau gemeindlicher
Straßen in Neuhofen,
Zuweisung an die Orts-
gemeinde Neuhofen
von 50 v. H. der zuwen-
dungsfähigen Kosten;

Sanierung des Dachs der
Museumsscheune in
Neuhofen,
Zuweisung an die Orts-
gemeinde Neuhofen
von 50 v. H. der zuwen-
dungsfähigen Kosten;

Anbau eines Aufzugs
am Otto-Ditscher-Haus
für die behindertenge-
rechte Erreichbarkeit
der dortigen Senioren-
stube, Gemeindebüche-
rei und Otto-Ditscher-
Galerie,
Zuweisung an die Orts-
gemeinde Neuhofen
von 50 v. H. der zuwen-
dungsfähigen Kosten;

Sanierung des „Alten
Rathauses“ in Neu-
hofen,

926 300 Euro
an die neue 
Verbandsgemeinde

Zusammenschluss der
verbandsfreien 
Gemeinden Altrip und
Neuhofen und der 
Verbandsgemeinde
Waldsee
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Gesetzlich geregelte und in Aussicht gestellte finanzielle Unterstützungs- Bereits an die kommu-
leistungen nalen Gebietskörper-

schaften geflossene
Haushaltsmittel

Gebietsänderungs- Zuwendung in Form Projektförderungen Sonstige finanzielle
maßnahme der „Hochzeitsprämie“ Unterstützungs-

leistungen

Zuweisung an die Orts-
gemeinde Neuhofen
von 50 v. H. der zuwen-
dungsfähigen Kosten;

Erweiterung der Fried-
hofstrauerhalle und Bau
eines neuen Parkplatzes
mit Zufahrt am Fried-
hof in Neuhofen,
Zuweisung an die Orts-
gemeinde Neuhofen
von 30 v. H. der zuwen-
dungsfähigen Kosten

Zusammenschluss der
verbandsfreien Gemein-
de Lambsheim und der
Verbandsgemeinde
Heßheim

784 700 Euro
an die neue 
Verbandsgemeinde
Lambsheim-Heßheim

Zusammenschluss der
Verbandsgemeinden
Guntersblum und 
Nierstein-Oppenheim

Energetische Sanie-
rungsmaßnahmen mit
Investitionskosten bis
zu 1 000 000 Euro am
derzeit von der Ver-
bandsgemeindeverwal-
tung genutzten Gebäu-
de in Guntersblum, Als-
heimer Straße 29,
Zuweisung von 60 v. H.
der zuwendungsfähigen
Kosten;

Bau einer Mehrzweck-
halle in Uelversheim/
Weinolsheim,
Zuweisung von 60 v. H.
der zuwendungsfähigen
Kosten.

Zuweisung von
854 480 Euro an die
neue Verbandsgemeinde
Rhein-Selz zur Finan-
zierung von Kosten in-
folge des Zusammen-
schlusses der Verbands-
gemeinden 
Guntersblum und 
Nierstein-Oppenheim
und zur Finanzierung
von Maßnahmen, die
strukturellen Verbesse-
rungen in der umgebil-
deten Verbandsgemein-
de dienen;

Zuweisung von 
1 000 000 Euro an die
Verbandsgemeinde
Rhein-Selz zur Weiter-
leitung an die im Gebiet
der bisherigen 
Verbandsgemeinde
Nierstein-Oppenheim
gelegenen Ortsgemein-
den, die im besonderen
Maße öffentliche Infra-
struktur auch für ande-
re Ortsgemeinden der
neuen Verbandsgemein-
de vorhalten, für eine
Reduzierung von Ver-
bindlichkeiten.

Zuweisung von 
2 000 000 Euro an die
Verbandsgemeinde
Lambsheim-Heßheim
zur Reduzierung ihrer
Investitionskredite.
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Darüber hinaus hat die Landesregierung auf der Grundlage eines Ministerratsbeschlusses vom 6. Juli 2010 den Städten Bad Kreuz-
nach und Bad Münster am Stein-Ebernburg bei ihrem freiwilligen Zusammenschluss eine Zuweisung von bis zu 30 000 000 Euro
zur Reduzierung der Kredite zur Liquiditätssicherung der Stadt Bad Münster am Stein-Ebernburg und in Höhe der darauf entfal-
lenden Zinsen in Aussicht gestellt. Des Weiteren ist eine Zuweisung an die Stadt Bad Kreuznach von insgesamt 4 000 000 Euro für
Maßnahmen zur Verbesserung der Bäderstruktur in Bad Kreuznach einschließlich Bad Münster am Stein-Ebernburg signalisiert wor-
den. Ferner hat das Land den Städten Bad Kreuznach und Bad Münster am Stein-Ebernburg versichert, im Rahmen der rechtlichen
und finanziellen Möglichkeiten die nachhaltige Entwicklung des Zusammenschlusses der beiden Städte bestmöglich zu unterstützen.

Gesetzlich geregelte und in Aussicht gestellte finanzielle Unterstützungs- Bereits an die kommu-
leistungen nalen Gebietskörper-

schaften geflossene
Haushaltsmittel

Gebietsänderungs- Zuwendung in Form Projektförderungen Sonstige finanzielle
maßnahme der „Hochzeitsprämie“ Unterstützungs-

leistungen

Zusammenschluss der
Verbandsgemeinden
Hochspeyer und 
Enkenbach-Alsenborn

Zuweisung von 
3 000 000 Euro an die
neue Verbandsgemeinde
zur Reduzierung von
auf sie übergehenden
Verbindlichkeiten der
bisherigen Verbandsge-
meinde Hochspeyer.






